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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.989,96 +0,18 % +14,84 % Rendite 10J D * 2,42 % -2 Bp Dax-Future * 16.007,00

MDax * 27.182,35 +0,15 % +8,22 % Rendite 10J USA * 3,71 % -8 Bp S&P 500-Future 4292,25

SDax * 13.430,28 +0,15 % +12,62 % Rendite 10J UK * 4,24 % -1 Bp Nasdaq 100-Future 14498,75

TecDax* 3.202,00 -0,36 % +9,62 % Rendite 10J CH * 1,10 % +2 Bp Bund-Future 133,77

EuroStoxx 50 * 4.297,68 +0,13 % +13,29 % Rendite 10J Jap. * 0,44 % +2 Bp VDax * 14,77

Stoxx Europe 50 * 3.976,42 -0,04 % +8,89 % Umlaufrendite * 2,41 % +0 Bp Gold ($/oz) 1964,71

EuroStoxx * 454,61 +0,14 % +10,89 % RexP * 434,70 -0,17 % Brent-Öl ($/Barrel) 75,55

Dow Jones Ind. * 33.833,61 +0,50 % +2,07 % 3-M-Euribor * 3,49 % +3 Bp Euro/US$ 1,0777

S&P 500 * 4.293,93 +0,62 % +11,84 % 12-M-Euribor * 3,94 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8577

Nasdaq Composite * 13.238,52 +1,02 % +26,48 % Swap 2J * 3,58 % -5 Bp Euro/CHF 0,9690

Topix 2.224,32 +1,50 % +15,85 % Swap 5J * 3,09 % -6 Bp Euro/Yen 150,27

MSCI Far East (ex Japan) * 517,15 -0,01 % +2,28 % Swap 10J * 3,01 % -6 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,16

MSCI-World * 2.251,27 +0,38 % +10,74 % Swap 30J * 2,66 % -5 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 
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Frankfurt, 09. Jun (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge kaum verändert starten. Am Donnerstag hatte er den Handel mit 15.989 Zählern knapp im 

Plus beendet. Im Fokus vieler Anleger steht die künftige Geldpolitik der US-Notenbank Fed. Sie wird 

am kommenden Mittwoch über die Zinsen entscheiden. Die meisten Experten rechnen damit, dass 

die Währungshüter die Füße im Juni stillhalten wird.  

Angetrieben von Kursgewinnen bei Hochtechnologiewerten haben die New Yorker Börsen am Don-

nerstag zugelegt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,5 Prozent höher auf 33.833 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte ein Prozent auf 13.238 Punkte vor. Der breit gefasste 

S&P 500 legte 0,6 Prozent auf 4.293 Punkte zu. Händler begründeten die Kursaufschläge mit einem 

Rückgang bei den Renditen von zweijährigen US-Anleihen nach der Veröffentlichung von Jobdaten. 

Vor dem nächste Woche anstehenden Zinsentscheid in den USA zeigt der heiß gelaufene Arbeits-

markt überraschend Abkühlungstendenzen: Die Zahl der Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe fiel höher 

als gedacht aus. Insgesamt stellten vergangene Woche 261.000 Bürger einen Antrag auf staatliche 

Stütze. Von Reuters befragte Ökonomen hatten lediglich mit 235.000 gerechnet, nach 233.000 in 

der vorangegangenen Woche. Die Zahl der Anträge ist nunmehr nicht mehr weit von der kritischen 

Marke von 270.000 entfernt. Diese gilt als Wendepunkt, der eine nachhaltige Eintrübung des Ar-

beitsmarkts signalisiert. Dieser boomte bislang jedoch - trotz massiver Zinserhöhungen der Noten-

bank Federal Reserve. Die Fed hat die Zinsen seit vorigem Jahr von nahe null auf die Spanne von 

5,00 bis 5,25 Prozent angehoben, um die hohe Inflation einzudämmen und den überhitzten Ar-

beitsmarkt abzukühlen. 

Nach dem jüngsten Rücksetzer am japanischen Aktienmarkt ist der Nikkei-Index am Freitag auf 

Erholungskurs gegangen. Er gewann 1,9 Prozent auf 32.223 Zähler. Der Index hat seit Jahresbeginn 

bereits mehr als 20 Prozent zugelegt und ist zuletzt zeitweise auf den höchsten Stand seit 33 Jahren 

geklettert. Im Gegensatz zum japanischen Markt kam an der chinesischen Börse zum Wochenschluss 

keine Kauflaune auf. Der Shanghai-Composite und der Index der wichtigsten Unternehmen in 

Shanghai und Shenzen notierten kaum verändert. Die am frühen Morgen veröffentlichten Inflations-

zahlen sorgten für gedämpfte Stimmung. Im Mai stiegen die Verbraucherpreise um 0,2 Prozent. Die 

schwache Inflation legt den Schluss nahe, dass die Wirtschaft weiter unter Potenzial wächst.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Verbraucherpreise (Mai) 

IT, NL: Industrieproduktion (Apr) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

FleetCor Technologies, Garmin, Live 

Nation Entertainment, Regeneron 

Pharmaceuticals (HV) 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


